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15 Jahre Online 5 Jahre Store
Genießen Sie einen Tag bei uns, 

mit warmen Getränken 
und süßen Snacks.

Wir freuen 
uns auf Sie!

JubiFeier

Steege 8
32105 

Bad Salzuflen

27. Okt 18
11 - 16 Uhr

Die Erlöse aus dem Verkauf der 
Speisen, der Getränke und der 
von unseren Händlern gespende-
ten Waren erhält der Kinderschutz-
bund Bad Salzuflen.

 Du bist 
schÖn! 

www.facebook.com/friseur.sindermann

Werler Straße 13   |   32105 Bad Salzu� en   |        05222 580114   |   friseur-sindermann.de

Wir finden 
deinen Style. 

Und wir finden 
dich toll!

Candlelight-Night

Arrangement „Endlich FREI.Tag!“

Jeden Freitag von 18 bis 24 Uhr das Wochenende 
bei Kerzenschein einläuten lassen. www.vitasol.de

VitaSol Therme GmbH ∙ Extersche Straße 42 ∙ 32105 Bad Salzuflen

In 2 Stunden 
ein neuer Mensch

bis 29. März 2019

www.hofladen-weissenbach.de
 biokiste.weissenbach

www.immobilien-albrecht.de

  Verkauf 
  Vermietung  
  Projektentwicklung

info@immobilien-albrecht.de

05222 . 98 30 555

Volksbank
Bad Salzuflen eG

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Banking, wann, wo,
wie Sie wollen.

Wann Sie wollen. Wo Sie wollen. 

Wie Sie wollen: Wir sind auch online

für Sie da. Erfahren Sie mehr über 

unsere digitalen Services in einer 

unserer Geschäftsstellen oder auf

www.vbbs.de.

www.salzstreuner.de // www.facebook.com/salzstreuner

Die zehnjährige Musikgeschichte 
des Bahnhofs in Bad Salzuflen wird 
bis zum Ende des Novembers ge-
feiert. Da allerdings zu mindestens 
zwei von vier Konzerten mehr Gäste 
erwartet werden, als das LOKation 
im Bahnhof fassen kann, finden die-
se zwei sogar auswärts statt.

Am Sonntag, den 4. November dür-
fen sich alle Deutschpop- und Big-
band-Fans freuen, denn von beidem 
kommt so ziemlich das Beste, was 
zurzeit zu finden ist, nach Bad Salzu-
flen – für ein einziges Konzert. 

Die SWR Big Band und Max Mutzke 
werden gemeinsam auf der Bühne 
der Konzerthalle stehen, um Hits für 
Leib und Seele zu präsentieren. Das 
Programm wird Großes und ganz 

Großes aus mehreren Jahrzehnten 
enthalten und die Grenzen der Mu-
sikgenres lässig ignorieren. Selbst-
verständlich werden die Charterfolge 
von Max Mutzke zu hören sein – Ma-
rie, Welt hinter Glas und natürlich Can't 
Wait Until Tonight. Doch warum sollte 
der Badener mit einer Formation an-
reisen, die als Deutschlands beste Big-
band bekannt ist und auch internati-
onal zu den profiliertesten Jazz-Bands 
zählt, wenn deren grenzenlose Vir-
tuosität unerhört bleibt? Soul, Blues, 
Jazz und Pop – die SWR Big Band kann 
und wird alles das liefern, und das in 
einem unvergleichlich satten Sound.

Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr. 
Sollte es noch Karten an der Abend-
kasse geben, so wird diese ab 18.30 
Uhr geöffnet sein. 

Auch die hoffnungslos dem Rock 'n' 
Roll und Beat verfallenen KaiserBeats 
werden den kommenden November 
musikalisch veredeln. Mehr über ihr 
Konzert am 15. November findet ihr 
auf Seite 6.

Am 22. November gastiert die ein-
zigartige Eric-Clapton-Tribute-Band 
Slowhand zum zweiten Mal im Bahn-
hof, bevor am 29. November der 
deutsche Liedermacher, Folk- und 
Rock-Musiker Stefan Stoppok im Kur- 
und Stadttheater das musikalische 
Kontrastprogramm zur dann aktuel-
len Advents- und Weihnachtsmusik 
liefern wird. Sowohl das Slowhand- als 
auch das Stoppok-Konzert werden wir 
euch im November-Salzstreuner noch 
genauer vorstellen. Die Karten sind 
längst erhältlich. 

www.immobilien-albrecht.dewww.immobilien-albrecht.de

  Projektentwicklung

info@immobilien-albrecht.deinfo@immobilien-albrecht.de

05222 . 98 30 555

MAX MUTZKE
SWR BIG BAND &



Jeden Samstag // 14.30 Uhr
Stadtführung durch die 
historische Altstadt
Ort: Therme III
Rubrik: Führung

17.10.2018 // 19.30 Uhr
Das wahre Leben ist 
doch anders
Ort: Stadtbüchrei
Rubrik: Theater

18.10.2018 // 20.00 Uhr
Tone Fish
Ort: Bahnhof Bad Salzuflen
Rubrik: Live-Musik / Konzert

18.10.2018 // 20.30 Uhr
Salzufler Spezialitäten: 
Fackelführung
Ort: Historisches Rathaus
Rubrik: Führung

19.10.2018 // 14.30 Uhr
Stadtführung mit Roll-
stuhl und Rollator
Ort: Therme III / Kurgastzentrum
Rubrik: Führung

19.10.2018 // 20.00 Uhr
Festival der Travestie
Ort: Kur- und Stadttheater
Rubrik: Revue / Show

19.10.2018 // 20.00 Uhr
Weihnachten auf Probe
Ort: Ortmann´s Anno
Rubrik: Party

20.10.2018 // 21.00 Uhr
Mixtape-Party 
mit DJ Matze
Ort: Wirtshaus Lebenslang
Rubrik: Party

21.10.2018 // 16.30 Uhr
Lisztomania – 
Wahnsinn auf 88 Tasten
Ort: Kirche zu Bergkirchen
Rubrik: Live-Musik / Konzert

22. + 29.10.2018 // 15.00 Uhr
Jubiläumsführung: 
200 Jahre Fürstl. Solebad
Ort: Therme III / Kurgastzentrum
Rubrik: Führung

TERMINKALENDER

Mehr unter: 
www.salzstreuner.de

Was macht ein Bürgermeisterkandi-
dat nach einer verlorenen Wahl?
Dasselbe, wie viele andere in ähnli-
cher Lebenssituation auch: Mit den 
Kindern spielen, sie durch die Gegend 
fahren und zur Arbeit gehen. Ich bin 
als Richter in Detmold tätig. Ach ja, 
Sport treibe ich auch; ich habe letztes 
Jahr nach über 20 Jahren Pause wie-
der mit Karatetraining angefangen. 
 
Wie hast du den Wahlkampf erlebt? 
Das Ganze war eine intensive, lehrrei-
che Zeit mit unheimlich vielen Kon-
takten zu sehr verschiedenen Men-
schen. Ich hätte nie gedacht, ohne 
die Unterstützung einer der damals 
großen Parteien so viel Zuspruch zu 
bekommen. Insofern war das Wahler-
gebnis ein positiver Schock für mich. 
Ich habe am Wahlabend schon ein 
bisschen gebraucht, die Balken bei 
den Hochrechnungen zu realisieren.
 
Wolltest du schon immer Bürger-
meister werden? 
Nein. Ich bin aber schon seit meinem 
sechszehnten Lebensjahr politisch 
aktiv. Ich war elf Jahre im Rat, davon 
neun als Fraktionsvorsitzender, war 

Machen statt meckern
Mit 35 Jahren hätte Robin Wagener Bürgermeister von Bad Salzuflen werden 
können – doch knapp drei Prozent haben bereits im Vorentscheid für die 
Stichwahl gefehlt. Drei Jahre nach der Wahl – und knapp zwei Jahre vor den 
nächsten Wahlen – haben wir Robin getroffen, um mit ihm über Vergangenes 
und Kommendes, über Motivationen und neue Ziele zu sprechen. 

DRK-Vorsitzender in Bad Salzuflen, 
Bundesleiter des Jugendrotkreuzes 
und auch an anderen Stellen en-
gagiert. Zudem habe ich als haupt-
amtlicher Referent beim Städte- und 
Gemeindebund einiges über kom-
munale Selbstverwaltung gelernt. 

Wäre es mit einer anderen Partei als 
den Grünen einfacher gewesen?
Vielleicht. Aber um das ganz deutlich 
zu betonen, weil es mir für das Ver-
ständnis des Amtes wichtig ist: Den 
Bürgermeisterwahlkampf habe ich 
nicht als Vertreter einer Partei oder 
auch mehrerer geführt. Das Amt ist 
kein parteipolitisches. Da wird ein 
Mensch aus der Stadt von seinen 
Mitbürgern in ein besonderes Amt 
gewählt. Da habe ich kandidiert mit 
den genannten Facetten und ich 
freue mich, dass ich dabei von vier 
Parteien bzw. Wählervereinigungen 
unterstützt wurde. Aber es ging nicht 
um einen Parteiwahlkampf.

Wie und wo bringst du dich heute 
politisch und ehrenamtlich ein?
Ich bin ehrenamtliches Mitglied im 
Landesvorstand der Grünen NRW 

und lippischer Kreisvorsitzender der 
Grünen. Zudem bin ich in meiner Kir-
chengemeinde – in Bergkirchen – im 
Vorstand und gestalte als Prädikant 
ehrenamtlich Gottesdienste. Und 
dann habe ich mich gerade bereit 
erklärt, im Karateverein beim Training 
einer Kindergruppe mitzuhelfen.

Die Politik(er)verdrossenheit sorgt 
zurzeit für Verhältnisse, wie sie sich 
vor wenigen Jahren wohl nur weni-
ge Menschen hätten vorstellen kön-
nen? Woran liegt das? 
Es ändert sich unheimlich viel und 
das sehr schnell. Globalisierung, de-
mografischer Wandel, Digitalisierung, 
Klimawandel, gesellschaftliche Frei-
heit und Gleichberechtigung – alte 
Gewissheiten geraten ins Wanken. 
Das verunsichert viele Menschen. 
Denn man kann ja gar nicht alles ver-
stehen, was sich in der Welt so tut. Der 
Wandel ist aber nun da. Zum Teil ist er 
gut für uns, zum Teil nicht, aber jeden-
falls ist er Realität. Und wir können 
ihn nicht wegwünschen. Ein großer 
Teil der politischen Antwortversu-
che besteht aktuell darin, entweder 
vorzugaukeln, dass alles so bleiben 
kann, wie es ist oder alte Antwort-
muster aus dem letzten Jahrhundert 
rauszuholen. Oder Angst zu schüren, 
dass alles ganz schrecklich ist. Wir 
können uns die Welt aber nicht bes-
ser wünschen und auch nicht besser 
meckern, sondern sie nur gemein-
sam besser machen. Und wenn die 
Herausforderungen so groß sind, der 

Wandel so deutlich ist und die Politik 
die Zeit dann nur mit Koalitionsspiele-
reien und lustlosem Verwalten vertrö-
delt, gleichzeitig den Menschen aber 
auch Angst macht – dann führt das 
bei manchem zur geschilderten Ver-
drossenheit. Verstärkt wird diese Hal-
tung, wenn man mitbekommt, dass 
der Staat an manchen Stellen schnell 
und an anderen Stellen kaum hand-
lungsfähig ist. Es gibt viele wichtige 
Regeln zu Korruptionsprävention, so-
zialer Absicherung, Gesundheits- und 
Umweltschutz. Wir müssen auch da 
als Staat handlungsfähig sein und Re-
geln vorgeben. Wenn aber einerseits 
die Regelungs- und Kontrolldichte im 
Kleinen so groß ist, dass bestimmte 
Feste nicht mehr durchgeführt wer-
den können, Vereinsschatzmeister 
mit den Formalia nicht hinterher-
kommen und Gründer mehr mit den 
Regeln als mit ihrem Geschäft befasst 
sind, auf der anderen Seite aber große 
Automobilkonzerne offenbar völlig 
bewusst zum Nachteil der Kunden 
mogeln dürfen, dann kann auch das 
zu Verdrossenheit führen. Oder bei 
uns vor Ort: Die Stadt kann den Kur-
park und die Fußgängerzone schön 
machen – ich finde das alles wirklich 
wichtig und sehr gut gelungen – und 
ist natürlich in der Lage, problem-
los Steuer- und Bußgeldbescheide 
durchzusetzen. Aber wir schaffen es 
nicht, das Freibad im heißesten Jahr 
seit Wetteraufzeichnungsbeginn 
durchgängig zu öffnen oder eine so 
verlässliche Kinderbetreuungspla-
nung rechtzeitig zu machen, dass El-
tern nicht jedes Jahr zittern müssen, 
ob sie einen Betreuungsplatz haben 
oder ein Elternteil den Beruf aufge-
ben muss. Da demonstrieren wir eine 
sehr selektive Handlungsfähigkeit 
des Staates. Da merke ich ja selbst 
Verdrossenheit bei mir. Allerdings 
spornt sie mich an.

Also stehst du 2020 wieder zur Wahl? 
Weiß ich tatsächlich noch nicht, aber 
die klassische Politikerantwort „die 
Frage stellt sich jetzt nicht“ zieht wohl 
nicht. Sie stellt sich, sie wird mir ge-
stellt und ich denke intensiv darüber 
nach, werde mich mit meiner Familie 
und auch politischen Weggefährten 
beraten und dann etwas dazu sagen.

Der große POLSTER-SPEZIALIST aus Bad Salzuflen!

Öffnungszeiten:  
Mo-Fr: 10-18 Uhr  

Sa : 10-14 Uhr

POLSTERECKE
in Torro-Leder. 

Stellmaß: ca. 309x195 cm.
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Unser

ANGEBOT
BESTSELLER

!

Gratis
ENTSORGUNG

Ihrer Altpolster 
bei Neukauf

Freie
LIEFERUNG

im Umkreis 
von 50 km

0%
Finanzierung

bis zu 24 Monaten Laufzeit!

OHNE ZINSEN & OHNE GEBÜHREN

%%%% %%

1.999,-
statt 2.996,-
1.999,-
statt 

jetzt 
ab

INKLUSIVE SITZTIEFENVERSTELLUNG

ohne Kissen und Extras

 Polster-Max GmbH  ·  32105 Bad Salzuflen  ·  Am Fischerskamp 22  ·  Tel.: 0 52 22 / 5 90 74  ·  www.polster-max.de

**

%%%%%

D�� s������� 
     M�tt ags������

Wählen Sie zwischen zwei leckeren, 

aus frischen Zutaten gekochten Gerichten.

Die aktuellen Mitt agsangebote fi nden Sie unter 

www.kurparkhotel.de oder unter 05222 / 3990. 

Montags bis samstags – nur 9,80 €. 

Parkstraße 1 * Bad Salzufl en
Tel. 05222 / 3990

www.kurparkhotel.de
info@kurparkhotel.de
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ANGEBOT DES MONATS OKTOBER 2018

Werler Str. 34
32105 Bad Salzuflen

Tel. 05222 4475
www.posteher-tele.com

Die Angebote gelten bis 31.10.2018 bzw. solange der Vorrat reicht. Preis inkl. gesetzlicher MwSt. Druckfehler, Irrtümer, Änderungen vorbehalten. 
Anbieter: mobilcom-debitel GmbH, Hollerstr. 126, 24782 Büdelsdorf.

In 2 Farben erhätlich: Blau/Rot und Pink/Rot

FÜR MEHR UNABHÄNGIGKEIT UND SICHERHEIT:

Echtzeit-Ortung und SOS-Funktion für 
umfassende Sicherheit u.v.m.

GPS-Ortung in Echtzeit | Telefonieren über die Uhr | Sicherheitszonen 

SOS-Funktion | wasserfest (IP67) | Sprachnachrichten | benötigt 

(Nano-)SIM-Karte | inklusive TCLMOVE-App für Android oder iOS

EINMALIG

169.-

INKLUSIVE 
TCLMOVE-APP

27 Jahre nach dem Tod von Farrokh 
Bulsara kommt ein Kapitel seiner 
Lebensgeschichte nun in die Kinos. 
Mit Bollywood hat dieser Film aller-
dings nichts zu tun. Denn aus Far-
rokh Bulsara wurde zunächst Fred-
die Bulsara und schließlich Freddie 
Mercury – einer der erfolgreichsten 
Rockstars des 20. Jahrhunderts.

Was wäre, wenn …? Mit dieser Fra-
ge scheint sich Timur Vermes jedem 
neuen Buchprojekt zu nähern. 
2012 sinnierte Vermes über die Frage: 
Was wäre, wenn Hitler plötzlich wie-
der auftauchen würde (Er ist wieder 
da!)? 2018 will Vermes wissen, was 
passieren würde, wenn sich 150.000 
Geflüchtete, unterstützt von einem 
Krawall-TV-Sender, nach Europa auf-
machen würden. Und zwar nicht mit 
Schlepper-Booten, sondern zu Fuß 
über den Nahen Osten und den Bal-
kan. Wie würde die Politik reagieren, 
welche Maßnahmen würden in Er-
wägung gezogen werden und wel-
che Mechanismen würden greifen? 
Der satirische Roman Die Hungrigen 
und die Satten schildert genau die-
ses Szenario. Unfreiwillige Auslöserin 
der umwälzenden Bewegung ist die 
leicht unterbelichtete aber medial 
megagehypte TV-Moderatorin Na-
deche Hackenbusch. Als sie sich für 
ihre schamlose Betroffenheits-Trash-
Sendung Engel im Elend ausgerech-
net in ein gigantisches Flüchtlingsla-
ger südlich der Sahara schicken lässt, 
geschieht das Unfassbare. Nadeche 
lernt den Lageralltag kennen und ver-
liebt sich in Lionel, den zuvor gecas-
teten und umbenannten Helden des 
TV-Formats. Da Lionel das Lager in 
Richtung Deutschland verlassen will, 
Nadeche ihn aber als Galionsfigur bei 
den Armen lassen will, entsteht die 
Idee, die Strecke zu Fuß, mit TV-Team 
und 150.000 Geflüchteten zu bewäl-
tigen. Die TV-Quoten schießen nach 
oben, die Politik wird nervös.

Alter Stoff, neue Perspektiven: Meis-
tens erzählen US-Western mehr 
vom aktuellen Amerika als von der 
Zeit, in der sie spielen. So auch hier.
Die Geschichte von Feinde – Hostiles 
scheint zunächst das typische Cow-
boy-und-Indianer-Bild widerzuspie-
geln, das seit vielen Jahrzehnten für 
die meisten Western herhalten muss. 
Die Ureinwohner Amerikas skalpie-
ren die Weißen, und die skrupellosen 
Soldaten der Kavallerie quälen die 
Indianer. Auch der verdiente Offizier 
Joseph J. Blocker (Christian Bale) hat 
während der Indianerkriege gelernt, 
sich ein schier unerschütterliches 
Feindbild aufzubauen. Umso schlim-
mer, dass ausgerechnet er damit be-
auftragt wird, den totkranken Chey-
enne-Häuptling Yellow Hawk (Wes 
Studi) aus dem Gefängnis in das heili-
ge Stammesgebiet Valley of the Bears 
zu eskortieren. Der ebenfalls uner-
bittliche Indianer soll im Land seiner 
Vorväter sterben dürfen. Die beiden 
Männer, die es gelernt haben, sich zu 
hassen, machen sich auf den langen 
und gefährlichen Weg. Begleitet wer-
den sie von vier Soldaten und der jun-
gen Witwe Rosalee (Rosamund Pike), 
deren Familie von Komantschen ge-
tötet wurde. Zorn, Hass, Rassismus 
und der uramerikanische Drang, sich 
zu bewaffnen – alles das lässt sich hin-
ter der großartig erzählten Geschich-
te wiedererkennen.

Der Film Bohemian Rhapsodie feiert 
die Rockband Queen, ihre Musik und 
ihren außergewöhnlichen Leadsän-
ger Freddie Mercury. Er schildert 
den rasanten Aufstieg der Briten, der 
hinter der Fassade von zahlreichen 
Konflikten und Verletzungen be-
gleitet wurde. Besonders die innere 
Zerrissenheit des Frontmannes stellt 

der Atem geraubt werden konnte. Sei-
ne Bühnenpräsenz setzte den Bom-
bast der Queen-Songs in bewegende 
Bilder und optische Erlebnisse um. 
Dass die filmische Aufarbeitung der 
Freddie-Mercury-Story keine leichte 
Aufgabe war, lässt sich auch daran 
erkennen, dass an dem Filmprojekt 
bereits vor zwölf Jahren gearbeitet 
wurde.

Natürlich wird das Filmereignis Bohe-
mian Rhapsody auch in der Filmbühne 
präsentiert. Gemeinsam mit dem Bad 
Salzufler Kino verlosen wir wieder 1 x 2 
Freikarten für eine Vorstellung des Strei-
fens. Schickt uns einfach eine E-Mail, in 
der ihr uns euren Queen-Lieblingssong 
nennt. Unter allen Einsendungen, die 
uns bis zum 25.10.2018 erreichen, losen 
wir eine/n Gewinner/in aus. Der Ge-
winn ist vom 31.10. bis zum 12.11.2018 
in der Filmbühne Bad Salzuflen einlös-
bar. Eure Mails werden ausschließlich 
für die Gewinnermittlung verwendet 
und selbstverständlich nicht weiterge-
geben. Nach der Verlosung werden sie 
gelöscht. Viel Glück!

ta

ta

ta

die Band immer wieder vor neue 
Probleme. Mercury (Rami Malek) 
sucht unablässig nach seinem Platz 
in der Welt. In einer Gesellschaft, die 
in Stereotypen und Erwartungen ge-
fangen ist, strebt er danach, sich mit 
einer Sexualität zu arrangieren, die er 
selbst kaum definieren kann. Er wagt 
es, sich zu widersetzen, zahlt aber 

auch den Preis dafür. 
Zum exzessiven Le-
ben verführt und von 
dunklen Kräften getrie-
ben, trennt sich Freddie 
von Queen, um eine 
Solo-Karriere zu starten. 
Sein Versuch, sich neu 
zu erfinden, endet je-
doch mit Enttäuschung 
und weiterer Isolation. 
Rechtzeitig zu Bob Gel-
dorfs Live-Aid-Spektakel – 
dem größten Konzert aller 
Zeiten – gelingt es Freddie 
Mercury, Queen wieder zu 
vereinen. Doch das Schick-

sal legt ihm ein niederschmetterndes 
Hindernis in den Weg. Ein unsterbli-
cher Künstler wird gezwungen, sich 
seiner eigenen Sterblichkeit zu stellen 
und sie zu akzeptieren. 

Poser-Rock und Pathos im Herme-
linmantel: Viele Jahre vor der Digi-
talisierung und der überbordenden 
Tricktechnik wusste Freddie Mercury 
bereits, wie den Publikumsmassen  

Die Hungrigen 
und die Satten

Timur Vernes
Eichborn

509 Seiten

22,00 €

Feinde – Hostiles
Regie: Scott Cooper

Western
134 Minuten

Bohemian Rhapsody
Regie: Bryan Singer,

Dexter Fletcher
Musik/Drama 
129 Minuten

Kinostart: 31.10.2018

Bohemian Rhapsody

 Geschmackssachen // 3

Feinde – 
Hostiles

DVD-CHECK

Die Hungrigen 
und die Satten

BUCH-TIPP

KINO-PREVIEW
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23.10.2018 // 14.30 Uhr
Bad Salzufler Waldidylle
Ort: Gustav-Horstmann-Quelle
Rubrik: Führung

25.10.2018 // 20.00 Uhr
Marley's Ghost
Ort: Bahnhof Bad Salzuflen
Rubrik: Live-Musik / Konzert

26.10.2018 // 19.30 Uhr
Der Partylöwe
Ort: Kur- und Stadttheater
Rubrik: Theater

26.10.2018 // 19.30 Uhr
2. Oktoberfest (ausgebucht)
Ort: Hofbräu am Ostertor
Rubrik: Party / Kulinarisch

27.10.2018 // 13.00 Uhr
Jubiläumsvogelschau
Ort: Festhalle Schötmar
Rubrik: Ausstellung

27.10.2018 // 22.00 Uhr
70's Night
Ort: Glashaus
Rubrik: Party

28.10.2018 // 18.00 Uhr
Royal Opera House – 
Die Walküre
Ort: Filmbühne Bad Salzuflen
Rubrik: Oper-Live-Übertragung

28.10.2018 // 14.00 Uhr
Familiensonntag im @on!
Ort: Kinder- u. Jugendz. @on!
Rubrik: Spiel / Fest

30.10.2018 // 18.00 Uhr
Mein Kind kommt bald in 
die Schule
Ort: Stadtbücherei
Rubrik: Vortrag

31.10.2018 // 19.00 Uhr
Gruseln im Grünen 
Ort: UWZ Heerser Mühle
Rubrik: Lesung

31.10.2018 // 21.00 Uhr
Halloween-Party
Ort: Till Eulenspiegel
Rubrik: Party

03.11.2018 // 17.00 Uhr
Geisternacht
Ort: Schötmar
Rubrik: Shopping / Fest

03.11.2018 // 22.00 Uhr
Ü30-Party
Ort: Glashaus
Rubrik: Party

TERMINKALENDER

© J. Quast

Die Geschichte aus der Feder eines 
Stromberg-Autors, das Ensemble 
aus Detmold und ein tragischer 
Held in größten Nöten. Der Abend 
in der Gesellschaft des Partylöwen 
könnte Spaß machen …

Gisberth Storch, der bisher eher zu 
den politischen Hinterbänklern zählt, 
hält völlig unvermittelt das Verspre-
chen auf einen erheblichen Karriere-
sprung in den Händen: die Einladung 
zur privaten Cocktailparty des Minis-
ters – heute Abend. Das ist die große 
Chance! Wer den Minister bei einer 
solch exklusiven Abendveranstaltung 
mit schlagfertigem Humor zu unter-
halten weiß, kann schnell die politi-
sche Karriereleiter hinauffallen.

Immerhin interessant: Die Kunst 
der Travestie gibt es nicht erst seit 
Olivia Jones, Lilo Wanders oder Mary 
& Gordy. Schon im Theater der grie-
chischen Antike zwängten sich be-
reits die Männer in den teuren Fum-
mel der Frauen. Damals, weil sie es 
mussten – heute, weil sie es können.

Das Festival der Travestie wird in Bad 
Salzuflen von der divagleichen Künst-
lerin Maria Crohn, geborene Prosecco, 
präsentiert. Nach eigenen Angaben 
war ihre Mutter eine von und zu, wäh-
rend der Vater eher ein auf und davon 
war. Die Crohn hatte es nicht leicht.

Im Kur- und Stadttheater wird Maria 
Crohn mit einem Ensemble anreisen, 

Der Partylöwe

Kaum eine andere musikalische 
Stilrichtung bringt die Menschen so 
nah zusammen wie der Reggae.

Für jeden ist etwas dabei: Leute, die 
feiern wollen, lassen sich vom relax-
ten Offbeat hinwegtragen und Men-
schen, denen es um Love, Peace & 
Unity geht, finden ihr Weltbild in den 
meisten friedliebenden Texten des 
Roots-Reggae bestätigt. Es bedarf 
nicht einmal der jamaikanischen Son-
ne oder der bewusstseinserweitern-
den Rauchwaren, um sich auf einem 
Reggae-Konzert wohlzufühlen – ein 
Bier im ostwestfälischen Bad Salzu-
flen tut's da allemal. Das hat auch die 
Band Marley's Ghost bereits zweimal 
eindrucksvoll bewiesen.

Festival der Travestie Marley's Ghost

Das Problem: Humor ist nicht Storchs 
Baustelle. Der unscheinbare Volksver-
treter muss zum Entertainer werden, 
wenn er diese Gelegenheit nutzen 
will. Also heuert er einen Comedian 
für einen Schlagfertigkeits-Crashkurs 
an. Eigentlich ein guter Plan. Doch 
der Nachhilfelehrer, von der Freundin 
am Telefon unerwartet abserviert, er-
leidet ausgerechnet auf dem Storch-
schen Sofa einen Zusammenbruch. 
Und das ist längst nicht alles. Aber 
alles ist drin, in dieser Komödie. Ob sie 
zündet oder der Partylöwe als Bett-
vorleger endet, erfahrt ihr im Theater.

das Stand-up-Comedy, Live-Gesang 
und Starparodien bieten wird. Un-
ter dem wenig verfänglichen Motto 
„Endlich mal wieder richtig lachen“ 
bietet die Gastgeberin zudem tiefe 
Einblicke in das Leben einer altern-
den Diva: Hierbei gibt sie Anekdoten 
aus ihrem mehr als bewegten Leben 
zum Besten. Sie plaudert über flüch-
tige Affären mit jungen Männern, 
das permanente leichte Übergewicht 
und andere verzwickte Situationen. 
An ihrer Seite: Miss Chantal, Lady 
Maxime und Leslie London. Na dann: 
Stößchen!

Die Band besteht aus fünf Vollblut-
musikern, die den Reggae weit über 
die Grenzen Deutschlands hinaus-
getragen haben. Sogar auf Jamaika 
haben die Kölner bereits ihren musi-
kalischen Fußabdruck hinterlassen. 
Als Sebastian Sturm & Exile Airline ist 
die Formation mit eigenen Stücken 
seit Langem eine feste Größe in der 
ersten europäischen Reggae-Liga. Im 
Bahnhof wird allerdings das musika-
lische Vermächtnis von Bob Marley 
im Fokus stehen. Freut euch u. a. auf 
Could You Be Loved, Stir it Up, No Wo-
man No Cry und I Shot The Sheriff.

Mehr unter: 
www.salzstreuner.de

Wohnbau Lemgo eG
Pagenhelle 13 | 32657 Lemgo
Fon 05261 2599-0
www.wohnbau-lemgo.de

 facebook.com/wohnbau.lemgo

Zuhause in Lippe.
Aktuelle Wohnungsangebote:
www.wohnbau-lemgo.de

WIR  SUCHEN  MODELLE !

WANN

WO

WER

WAS

WARUM

WIE

Dienstags, 17 Uhr
M. Steffen Friseure
Azubis + Frau Pallmann
Übungsabend
Für die beste Ausbildung
Anmelden und dabei sein! 
05222 15587

M. Steffen Friseure OHG | Ahornstraße 46 a | 32105 Bad Salzuflen | 05222 15587
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Festival der Travestie
Freitag, 19. Oktober 2018 / 20.00 Uhr
Kur- und Stadttheater / 30,90 €

REVUE

Marley’s Ghost
Donnerstag, 25. Oktober 2018 / 20.00 Uhr
Bahnhof Bad Salzu� en / 19,90 €

LIVE-MUSIK / KONZERT

Der Partylöwe
Freitag, 26. Oktober 2018 / 19.30 Uhr
Kur- und Stadttheater / ab 16,00 €

THEATER



Der exzentrische Anton Rother, ge-
spielt vom bekennenden Ostwest-
falen Ingolf Lück, geht dem Ehepaar 
Katja und Peter Vorberg (Saskia Va-
lencia und René Steinke) nur noch 
auf die Nerven. Mit einem teuren 
Wein aus seinem Geburtsjahr, mit 
Antons Lieblingsessen und -musik 
möchten sich die Eheleute von dem 
langjährigen Freund innerlich verab-
schieden, um anschließend die Be-
ziehung zu ihm einschlafen zu lassen. 
Doch so schnell wird man einen An-
ton nicht los, denn der ewige Dokto-
rand bemerkt schon bald, was Sache 
ist. Ingolf Lück bekam schon vor sei-
nem ersten Sprecheinsatz einen herz-
haften Vorab-Applaus vom Publikum. 
Seine Interpretation der Anton-Rolle 
fiel allerdings zuweilen etwas über-
dreht aus. Aus dem interessanten 
Thema wäre mit mehr Bodenhaftung 
möglicherweise ein unaufgeregteres, 
besseres Bühnenstück entstanden. 
Überzeugen konnten immerhin Lü-
cks Bühnengefährten Valencia und 
Steinke.

Das Abschiedsdinner

Mit Charme und Esprit eroberte Ale-
xander Oetker die Herzen der Gäste 
in der Stadtbücherei. Im Rahmen des 
Bücherei-Herbstes stellte er seinen Kri-
mi Château Mort vor. Der ehemalige 
Frankreich-Korrespondent wählte das 
feuchtfröhlichste Rennen der Welt, 
den Marathon du Médoc, als Kulisse 
für einen Mord. Damit das Publikum 
eine Vorstellung von dieser Veranstal-
tung bekam, brachte Oetker fröhliche 
Bilder vom Rennen der verkleideten 
Weintrinker mit. Sein Kommissar Luc 
Verlain sei ein lebenslustiger Gegen-
entwurf zu den düsteren Skandina-
vien-Krimis, bei denen die Polizisten 
immer am Leben leiden. Überhaupt 
könne er Grausamkeiten an Frauen 
und Kindern im Krimi nicht mehr er-
tragen, seit er Ehemann und Vater sei. 
Lieber bringe er virtuell einen unsym-
pathischen Mafiaboss zur Strecke. 
Auf die Verwandtschaftsverhältnisse 
mit Bielefeld befragt, antwortete der 
Berliner: Sie seien vorhanden aber zu 
weitläufig, um sich zur Ruhe zu set-
zen. Zum Glück für die Leser!

Alexander Oetker
28. September 2018 / Kur- und Stadttheater

Wortgewaltig und mit einem klaren 
Statement gegen die AFDöse ser-
vierte Jochen Malmsheimer seine 
Dogensuppe Herzogin – ein Austopf 
mit Einlage. In der Rahmenhandlung 
des Programms beschrieb Malmshei-
mer eine Busreise nach Venedig, die 
er einst mit seiner Gattin angetreten 
hatte. Mitfahren wollte er eigentlich 
nicht, sind Reisebusse doch ohnehin 
ungeeignet für Kerle mit eher dreidi-
mensionaler Anmutung. Es kam, wie 
es kommen musste: Die Fahrt, mit 
leicht vergorenem Kartoffelsalat und 
zu viel Nähe zu Menschen im Plural, 
wurde zur Tortur. Immerhin bot der 
Halbschlaf dem unfreiwillig Reisen-
den spannende Begegnungen mit 
den Helden seiner Kindheit – darun-
ter Odysseus und Winnetou. Als Mitt-
fünfziger weiß Malmsheimer längst 
die Literatur, die er bereits als Kind 
aufgesogen hatte, zu schätzen. Denn 
sie hilft auch gegen Rassismus. Umso 
mehr legte der Künstler den im Pub-
likum anwesenden Eltern das Lesen 
und Vorlesen ans Herz.

Jochen Malmsheimer
9. Oktober 2018 / Stadtbücherei22. September 2018 / Kur- und Stadttheater

gabegabegabe

VERANSTALTUNGSORT:
 Benzstraße 23  32108 Bad Salzu� en 
 Fon 05222 9250 - 0  Fax 05222 9250 - 40  
 info@messezentrum.de  www.messezentrum.de

Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen seitens der Veranstalter möglich!

DIE NÄCHSTEN TERMINE: 
07. - 09. November 2018
FMB*
Zulieferer und Dienstleister des Maschinenbaus

30. November - 02. Dezember 2018
CUSTOMBIKE SHOW
Weltgrößte Show für umgebaute Motorräder

29. + 30. Dezember 2018
DEUTSCHER KANARIENZÜCHTERBUND
Leistungsschau der Kanarienzüchter

11. - 13. Januar 2019
HAUS | GARTEN | TOURISTIK | HOCHZEIT
Ostwestfalens größte Verbrauchermesse

18. - 20. Januar 2019
LIPPER MODELLBAU TAGE
Die große Modellbau- und Spielwarenmesse in OWL

* nur für Fachbesucher

Warum
nicht zum

Stift
wechseln?

Werde Teil unseres Pflegeteams - bewirb dich jetzt!
Wir errechnen dir auf Wunsch dein Gehalt! 
Vertraulichkeit ist für uns selbstverständlich!
Ruf uns einfach an oder schreib uns eine E-Mail:
Telefon: 05222 397-0 • ritakuehn@stiftler.de
     Hier erfährst du noch mehr
 
           www.stiftler.deEvangelisches Stift zu Wüsten & 
Stift Schötmar gGmbH
Langenbergstraße 14 • 32108 Bad Salzuflen

Das Stift hat viel zu bieten

aber das Beste  sind

unsere Mitarbeiter/innen!

Mephisto Shop Bielefeld, Günter Wattenberg, Gehrenberg 12, BI-Altstadt, www.mephisto-shop-bielefeld.de

BIELEFELD

Stilsicher und stylish: EMIE in Chianti-Rot.

Höchster KOMFORTBeste QUALITÄTPerfekte PASSFORM

BIELEFELD
Höchster KOMFORTBeste QUALITÄTPerfekte PASSFORM
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Schlechter konnte es kaum laufen: 
Da strahlt die Sonne fast sechs Mo-
nate kontinuierlich vom blauen 
Himmel und ausgerechnet zum 
Kiliansfest öffnet Petrus alle seine 
Schleusen. Das Schötmaraner Kili-
ansfest hat seinen Platz gefunden. 
Der bunte Kirmesbetrieb mag nicht 
mehr jedermanns Sache sein, doch 
mit Live-Musik und Aktionen der 
Schötmaraner Geschäftsleute bietet 
das Fest auch neben all dem Rummel 
viel Abwechslung. Die vergangenen 
Kiliansfeste haben gezeigt, dass sich 
der veranstaltende Bürgerverein je-
des Jahr etwas Neues einfallen lässt, 
um sein Publikum drei Tage lang 
gut zu unterhalten. Auch in diesem 
Jahr wollte sich Schötmar von seiner 
schönsten Seite zeigen, doch leider 
fiel dieses Vorhaben zum großen Teil 
ins Wasser. Während es am Kiliansfest-
Freitag noch überwiegend trocken 
blieb, prasselte am Samstag und vor 
allem am Sonntag das Wasser zeit-
weise in Kübeln auf Schötmar herab. 
Dementsprechend sanken auch die 
Besucherzahlen von Tag zu Tag weiter 
ab. Schade.

Kiliansfest

Die Geschichte Willkommen bei den 
Hartmanns funktioniert im Kino 
großartig – und im Theater fast ge-
nauso gut. Was geschieht, wenn eine 
gelangweilte Ehefrau, Mutter und 
Großmutter (Antje Lewald, bekannt 
aus der TV-Comedyserie Die Camper) 
einen Geflüchteten aus Nigeria ins 
familiäre Eigenheim aufnimmt? Eine 
mögliche Antwort lautet: Das Chaos 
bricht aus. Jedenfalls bei der Familie 
Hartmann, die vom Tournee-Theater 
Thespiskarren auf die Bretter des Kur- 
und Stadttheaters geschickt wurde. 
Das Durcheinander wird bei ihnen 
allerdings weniger vom asylsuchen-
den Diallo (Derek Nowak) ausgelöst, 
sondern mehr von den Hartmanns 
selbst. Oder anders: Die Probleme 
und Vorurteile, die schon lange im 
Verborgenen schwelten, brechen 
durch die neue Lebenssituation offen 
hervor. Gute Freunde und aufmerksa-
me Nachbarn befeuern den Konflikt 
zusätzlich. So wie es das etwas hek-
tische Skript der Kinoadaption nun 
einmal verlangt, wird am Ende natür-
lich alles gut und schön. Leider etwas 
zu schön, um wahr zu sein. 

Willkommen bei den 
Hartmanns

21 – 23. September 2018 / Schötmar

Für Jens Lehrich war es etwas Be-
sonderes, im fast ausverkauften Kur- 
und Stadttheater aufzutreten. Denn 
Bad Salzuflen ist seine Heimatstadt. 
Hier hat er nach eigener Aussage im 
Lohfeld ein miserables Abitur hinge-
legt, um dann bei Radio Schleswig-
Holstein seine Karriere als Redakteur 
und Moderator zu beginnen. Heute 
steht Lehrich als Hans-Werner Bau-
mann, und damit als die eine Hälfte 
des Beamtenduos Baumann & Clau-
sen, nahezu täglich auf der Bühne. 
Die überzeugten Bürokraten lassen 
keine Pause, kein Käffchen und kei-
nen Flachwitz aus. Auch den kleinen 
Bestechungen des Alltags stehen die 
beiden vom Amt durchaus aufge-
schlossen gegenüber. Im Programm 
Die Schoff (Die Show) zelebrieren sie 
unter anderem die behördlich orga-
nisierte Geldverschwendung, die sich 
in leuchtenden Gullideckeln und un-
benutzten Grünbrücken für Tiere aus-
machen lässt. Auch vom ermäßigten 
10er-Falschparkticket für Bürger sind 
die Kollegen von der Verwaltung sehr 
angetan, vereinfacht es doch ihre Ar-
beit erheblich.

Baumann & Clausen
21. September 2018 / 
Kur- und Stadttheater16. September 2018 / Kur- und Stadttheater

tagabegabe



04.11.2018 // 16.30 Uhr
13 Cellisten der Hoch-
schule für Musik Detmold
Ort: Kirche zu Bergkirchen
Rubrik: Live-Musik-Konzert

04.11.2018 // 19.30 Uhr
Hits für Leib und Seele – 
SWR Big Band und 
Max Mutzke
Ort: Konzerthalle
Rubrik: Live-Musik / Konzert

05.11.2018 // 19.00 Uhr
Wir sind Juden 
aus Breslau
Ort: Filmbühne Bad Salzuflen
Rubrik: Kino / Dokumentation

08.11.2018 // 19.30 Uhr
Offene Bühne mit 
Catwalk the Plank / Trifle
Ort: Wirtshaus Lebenslang
Rubrik: Live-Musik 

09.11.2018 // 16.00 Uhr
Eltern-Kind-Führung
Ort: Stadtbücherei
Rubrik: Führung

09. + 10.11.2018 // 18.00 Uhr
Grünkohlessen
Ort: Feuerwehr Retzen
Rubrik: Kulinarisch / Vortrag

09.11.2018 // 19.30 Uhr
Götz Alsmann … in Rom
Ort: Konzerthalle
Rubrik: Live-Musik / Konzert

10.11.2018 // 19.30 Uhr
II. Sinfoniekonzert
Ort: Konzerthalle
Rubrik: Live-Musik / Konzert

10.11.2018 // 20.00 Uhr
Karaoke
Ort: Wirtshaus Lebenslang
Rubrik: Party

11.11.2018 // 16.00 Uhr
Bolshoi Ballet Live – 
La Sylphide
Ort: Filmbühne Bad Salzuflen
Rubrik: Ballett-Live-Übertragung

11.11.2018 // 18.00 Uhr
Brücken bauen! Erinnern 
– Gedenken – Versöhnen
Ort: Konzerthalle
Rubrik: Gedenkkonzert

14.11.2018 // 16.00 Uhr
Neugierige Lesekids:
Gespenster
Ort: Stadtbücherei
Rubrik: Lesung / Kinder

15.11.2018 // 20.00 Uhr
The KaiserBeats
Ort: Bahnhof Bad Salzuflen
Rubrik: Live-Musik / Konzert

15.11.2018 // 20.00 Uhr
Dimi on the Rocks & 
Danny Attack
Ort: PapperlaPUB
Rubrik: Live-Musik / Konzert

16.11.2018 // 19.30 Uhr
In 80 Tagen um die Welt
Ort: Kur- und Stadttheater
Rubrik: Theater

TERMINKALENDER

Mehr unter: 
www.salzstreuner.de

Wenn es überhaupt etwas gibt, was 
man dem großartigen Götz Als-
mann vorhalten könnte, dann, dass 
die PR-Texte zu seinen Konzerten oft 
schrecklich verkopft rüberkommen. 
„Der Sound seiner Gruppe, ange-
siedelt im Spannungsfeld zwischen 
Swing, Exotica und latein-amerikani-
schen Rhythmen, geht eine fruchtba-
re Verbindung ein mit den Canzone-
Klassikern von Fred Buscaglione bis 
Adriano Celentano, von Renato Caro-
sone bis Marino Marini und von Do-
menico Modugno bis Umberto Bindi”, 
heißt es da. Und nun?

Die wohl ausgelassenste Oldie-Par-
ty des Bad Salzufler Veranstaltungs-
jahres findet im Bahnhof statt. 

Wenn nämlich die vier Anzugträger 
von The KaiserBeats in ihre Instrumen-
te greifen, gibt es vor der Bühne kein 
Halten mehr. Noch bevor der erste 
4/4-Takt über die Lautsprecherboxen  
an die Ohren des Publikums gedrun-
gen ist, schieben sich die ersten Paare  
bereits rhythmisch über das Parkett. 
Bereits zum siebten Mal werden The 
KaiserBeats aus Osnabrück anreisen, 
um die treue Fangemeinde in Bad 

Zum achten Mal lädt das Umwelt-
zentrum Heerser Mühle zu einem 
literarischen Halloween-Event der 
besonderen Art ein. Das Motto lau-
tet Verhextes Halloween. Es dürften 
also einige Gäste mit dem Besen 
statt mit dem Auto anreisen.

An mehreren Orten des Umwelt-
zentrums versetzen bekannte 
Krimi- und Gruselautoren das Pu-
blikum in Angst und Schrecken. 
Der Angst-und-Bange-Faktor wird 
zudem dadurch erhöht, dass auf 
dem Gelände weitere gruselige 
Überraschungen für den besonde-
ren Schauereffekt versteckt sind.

Götz Alsmann ... in Rom The KaiserBeats

Gruseln im Grünen

Mit Adriano Celentano können sicher 
noch die meisten von uns etwas an-
fangen – allerdings eher als 80er-Jahr-
Film-Witzfigur neben Ornella Muti.
Warum schreibt der Alsmann nicht 
einfach, dass er wieder ein tolles Re-
pertoire zusammengestellt hat, dass 
er erneut mit seiner unglaublichen 
Band und seiner eigenen grenzenlo-
sen Virtuosität zu einem Fest für wirk-
lich alle Musikfreunde machen wird?

Salzuflen in Schwingungen zu verset-
zen. Wer also auf die glorreiche Mu-
sikära der 1950er- und 1960er-Jahre 
steht, sollte seine Tanzschuhe schnü-
ren und sich den 15. November ganz 
fett im Terminkalender ankreuzen. 
Denn vermutlich dauert es danach 
wieder circa ein Jahr, bis im Bahnhof 
die Oldie-Party des Jahres steigt – u. a. 
mit den Songs von den Beatles, Little 
Richard und Chuck Berry.

Die Autoren und das Team des Um-
weltzentrums freuen sich nämlich dar-
auf, den Gästen das Fürchten zu lehren!
In diesem Jahr werden Cornelia Mül-
ler-Hisje, Friedo Petig, Jürgen Reite-
meier und Uwe Voehl dabei sein. 

In der Pause werden wie immer gru-
selige Köstlichkeiten des Mühlenca-
fés gereicht. Reservierungen können 
noch über die Hotline des Umweltzen-
trums Heerser Mühle (05222 797151) 
vorgenommen werden.

Götz Alsmann ... in Rom
Freitag, 9. November 2018 / 19.30 Uhr
Konzerthalle im Kurpark / 36,30 € 

The KaiserBeats
Donnerstag, 15. November 2018 / 20.00 Uhr
Bahnhof Bad Salzu� en / 16,60 €

Gruseln im Grünen
Mittwoch, 31. Oktober 2018 / 19.00 Uhr
Umweltzentrum Heerser Mühle / 12,99 € 
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1850: Vor dem Abriss der Stadttore 
und den Erweiterungen der Stadt 
waren die 245 Gebäude innerhalb 
der Salzulfer Stadtmauern durch-
nummeriert. 
Doch es gab schon damals Straßen-
namen, die teilweise bis in unsere 
heutige Zeit bestehen. Die meisten 
orientierten sich an markanten Ge-
bäuden oder an der Lage. So sind die 
Obere und die Untere Mühlenstraße 
nach der Stadtmühle benannt, die 
früher auf Höhe der Dammstraße 
die Salze überspannte. Am daneben 
liegenden Mühlenteich wurde die 
Wäsche gewaschen und dann zum 
Trocknen auf die Bleiche – die Wiese 
daneben – gelegt. Daher rührt der 
heutige Name der Bleichstraße. Ande-
re Straßennamen lehnen sich an die 
Flurbezeichnungen an. Heuplacken, 
Rübenkamp und auch Wellenfeld 
oder Wisch sind alte Bezeichnungen, 

die sich heute in aktuellen Namen 
wiederfinden. Manche Straße wurde 
auch nach dem Ort, zu dem sie führt, 
benannt: Die Stauteichstraße zu den 
Stauteichen ist so ein Beispiel. Das 
klingt vielleicht auch netter als die 
frühere Bezeichnung Butterweg … 

Manch alte Namen sind vollständig 
verschwunden: Die einstige Birken-
allee ist heute die Waldstraße – ohne 
die damals namensgebenden Bir-
ken. Und auch die Alleestraße, die 
Verbindung zwischen Schötmar und 
Salzuflen, verlor beim Ausbau nicht 
nur ihre Bäume, sondern auch den 
Namen. Die Bezeichnung Hafermarkt 
dagegen ist gar kein Straßenname, 
aber jeder Salzufler weiß natürlich, 
was damit gemeint ist. Die Herleitung 
der Wenkenstraße ist nicht eindeutig: 
Bei der gleichnamigen Straße in Bre-
men geht man davon aus, dass sie 

nach einer Familie benannt ist. Übri-
gens gibt es noch eine weitere Wen-
kenstraße: Im Baseler Ortsteil Riehen.

Umfangreichere Umbenennungs-
maßnahmen von Straßen waren zur 
Großgemeindebildung 1969 not-
wendig, denn eine ganze Reihe von 
Namen gab es mehrfach. So bekam 
die Schlossstraße in Schötmar erst 
damals ihren Namen – vorher hieß 
sie, wie in Lippe üblich, Lange Straße. 
Die Brunnengasse in Salzuflen dage-
gen hieß bis dahin Schülerstraße, weil 
sie vom Markt aus hinauf zum Schul-
berg und den drei Schulgebäuden 
rund um die Stadtkirche führte. Die 
Bahnhofstraße blieb den Salzuflern 
erhalten, in Schötmar wurde sie zur 
Eduard-Wolff-Straße. Dafür blieben 
Bega- und Werrestraße in Schötmar 
– die Salzufler Gegenstücke wurden 
zum Neumarkt und zur Wiesenstraße.

Balthasars To-do-List für den Herbst:
1. Das Schachbrett entstauben
2.  Das letzte Mal mit Paulinchen 

durch den Landschaftsgarten fahren
3.   Die letzte Bratwurst bei Curry 

ohne Wintermantel essen
4.  Autumn Leaves von Frank Sinatra

hören und dabei dem Regen 
draußen zusehen

5.  Den besten Wein aus dem Keller
holen und seinen Gästen kredenzen

6.  Den Rumtopf zum letzten Mal 
ergänzen: mit Birnen

7.  Kastanien sammeln
8. Krimis lesen
9.  Das Futterhaus für die Vögel auf-

stellen
10.  Gartengeräte reinigen (dafür 

entfällt bis zum Frühjahr das Ra-
senmähen!)

11.  Abgrillen
12.  Schwimmen im Lohfeld (endlich 

wieder nicht mehr vor verschlos-
sener Tür stehen!)

13.  Gruseln im Grünen (31. Oktober!)

Balthasars Don’ts:
1.  Jetzt schon an Weihnachten den-

ken
2. Zu früh heizen
3.  Ohne Vierbeiner bei Hundewetter 

spazieren gehen
4.  Wintergrillen (wie Muttertag eine 

Erfindung der Werbebranche)
5.  Sommerhits hören (und schon gar 

nicht Bella Ciao)
6.  Heizstrahler (wie schon in den letz-

ten Jahren!)
7. Laubbläser (dito!)

Von Uwe Voehl. Illustriert von Ulrich Tasche.
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VOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGE // DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019
ANDY FAIRWEATHER LOW & THE LOW RIDERS // MI, 13.2.2019
ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW & THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS // MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019
DIRE STRATS // FR + SA, 8. + 9.2.2019
DIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATSDIRE STRATS // FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019// FR + SA, 8. + 9.2.2019
TOMMY SCHNELLER BAND  // DO, 10.01.2019
TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  TOMMY SCHNELLER BAND  // DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019// DO, 10.01.2019
STOPPOK (KUR- UND STADTTHEATER)  // DO, 29.11.2018
STOPPOK STOPPOK STOPPOK STOPPOK STOPPOK STOPPOK STOPPOK STOPPOK STOPPOK (KUR- UND STADTTHEATER)(KUR- UND STADTTHEATER)(KUR- UND STADTTHEATER)(KUR- UND STADTTHEATER)(KUR- UND STADTTHEATER)(KUR- UND STADTTHEATER) // DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018
KRIMINACHT  // DO, 29.11.2018
KRIMINACHTKRIMINACHTKRIMINACHTKRIMINACHTKRIMINACHTKRIMINACHTKRIMINACHTKRIMINACHTKRIMINACHTKRIMINACHTKRIMINACHTKRIMINACHT // DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018// DO, 29.11.2018
SLOWHAND – THE ERIC CLAPTON TRIBUTE  // DO, 22.11.2018
SLOWHAND SLOWHAND SLOWHAND SLOWHAND SLOWHAND SLOWHAND SLOWHAND SLOWHAND SLOWHAND SLOWHAND SLOWHAND – THE ERIC CLAPTON TRIBUTE– THE ERIC CLAPTON TRIBUTE– THE ERIC CLAPTON TRIBUTE– THE ERIC CLAPTON TRIBUTE– THE ERIC CLAPTON TRIBUTE– THE ERIC CLAPTON TRIBUTE– THE ERIC CLAPTON TRIBUTE– THE ERIC CLAPTON TRIBUTE // DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018// DO, 22.11.2018
THE KAISERBEATS  // DO, 15.11.2018
THE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATSTHE KAISERBEATS // DO, 15.11.2018// DO, 15.11.2018// DO, 15.11.2018// DO, 15.11.2018// DO, 15.11.2018// DO, 15.11.2018// DO, 15.11.2018// DO, 15.11.2018// DO, 15.11.2018// DO, 15.11.2018
SWR BIG BAND & MAX MUTZKE (KONZERTHALLE)  // SO, 4.11.2018MAX MUTZKE MAX MUTZKE MAX MUTZKE MAX MUTZKE MAX MUTZKE MAX MUTZKE MAX MUTZKE MAX MUTZKE MAX MUTZKE MAX MUTZKE MAX MUTZKE MAX MUTZKE (KONZERTHALLE)(KONZERTHALLE)(KONZERTHALLE)(KONZERTHALLE)(KONZERTHALLE)(KONZERTHALLE)(KONZERTHALLE)(KONZERTHALLE) // SO, 4.11.2018// SO, 4.11.2018// SO, 4.11.2018// SO, 4.11.2018// SO, 4.11.2018// SO, 4.11.2018// SO, 4.11.2018// SO, 4.11.2018// SO, 4.11.2018
MARLEY’S GHOST  // DO, 25.10.2018
MARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOSTMARLEY’S GHOST // DO, 25.10.2018// DO, 25.10.2018// DO, 25.10.2018// DO, 25.10.2018// DO, 25.10.2018// DO, 25.10.2018// DO, 25.10.2018// DO, 25.10.2018// DO, 25.10.2018// DO, 25.10.2018
TONE FISH  // DO, 18.10.2018
HIER SPIELT DIE MUSIK.

VOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGE

VERANSTALTER:   Daubel Events    GLEIS 1 kulturbahnhof e. V.  WWW.BAHNHOF-BAD-SALZUFLEN.DE/TICKETS

// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019// DO, 8.3.2019

Große Eröffnung

WEIHNACHTSMARKT FÜR GROSS UND KLEIN   
BASTELAKTIONEN UND MÄRCHENHAFTE STUNDEN  
PUNSCH, BRATWURST UND MANDELN  
BESICHTIGUNGEN UND FÜHRUNGEN 
UND VIELES MEHR ...

Sa. 8. Dez. 2018 // 16 – 22 Uhr

Uferstraße 36 - 44 | 32108 Bad Salzuflen
www.stadtwerke-bad-salzuflen.de

EINTRITT 
FREI!
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Mo. – Fr. 9.30 – 18.00 Uhr | Sa. 9.30 – 16.00 Uhr
Tel. 05222 3116 | Lange Straße 18 | 32105 Bad Salzu� en 

ENTDECKE DEN CARRYCRUISER!

*Aus unserem Programm. Bis zum 13.11.2018.

Beim Kauf eines 
carrycruiser erhalten 
Sie einen reisenthel 

shopper M dazu.*

Gratis
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To do & Not to do

Die Straßen unserer Stadt

HELDS WELT #25

STADTGESCHICHTE(N)

Die Straßen unserer Stadt

STADTGESCHICHTE(N)

 Birkenallee / heute Waldstraße



Fernsehtauglich

Trotz des Baustellenlärms, der tags-
über in der Innenstadt zu hören ist, 
hat sich in der Osterstraße und Am 
Markt ein neues, (neu)geschätztes 
Idyll entwickelt. Der Grund: Der 
durchfahrende und oftmals durch-
rasende Verkehr fehlt. 

Anlieger, Gastronomen und Besucher 
wünschen sich jetzt immer lauter 
eine dauerhafte Beruhigung des Be-
reiches herbei. Läuft allerdings alles 
nach (Bau-)Plan, werden Osterstaße, 
Am Markt und Teile der Steege ab 
Mai 2019 wieder durchgängig zu be-
fahren sein. Besonders in den lauen 
Abenden und Nächten der Sommer-
monate freuten sich in diesem Jahr 
viele Menschen über die angenehme 
Stille zwischen Salzeufer und Graben-
straße – vor allem die Gastronomen 
und deren Gäste, die sich in diesem 
Bereich ausnahmsweise mal gefahr-
los bewegen konnten.

Rückblick: 1994 hatte es noch ein Bür-
gerbegehren gegen eine Innenstadt-
sperrung gegeben, das sich mit reger 
Unterstützung der Anlieger und Ge-
schäftsleute erfolgreich durchsetzen 
konnte. Ein Überbleibsel der damali-
gen Sperrungspläne ist übrigens der 
berühmt-berüchtigte Pömpel, der 
noch heute in der Wenkenstraße be-
drohlich im Asphalt lauert.

Aktuell scheint sich eine Initiative zu 
formieren, die sich für die dauerhafte 
Beruhigung der Innenstadt positio-
niert. Und auch in der Kommunal-
politik mehren sich die Stimmen, die 
zumindest eine temporäre Sperrung 
durchaus unterstützen würden. 
Möglichkeiten der Abstufungen gibt 
es anscheinend viele: Von „komplett 
dicht“ über „zeitweise zu“ (mit Sper-
rungen zu bestimmten Tages- oder 
Jahreszeiten) bis hin zu „eigentlich 
offen“, aber mit Zufahrtsbeschrän-
kungen für Nicht-Taxen, -Busse und 
-Anlieger ist alles drin.

Im Vergleich zu 1994 sind die Argu-
mente für die Sperrung gehaltvoller 
geworden, eine Auswahl gefällig? 
Höhere Aufenthaltsqualität durch die 
Neugestaltung der Innenstadt, ver-
größerte Außenflächen von Gastro-
nomie und Handel, mehr Spielmög-
lichkeiten in der Stadt und zeitgleich 
eine zunehmende Rücksichtslosig-
keit vieler Autofahrer. 

Der Kompromiss zwischen Erreich-
barkeit und Mobilität auf der einen 
Seite sowie Aufenthaltsqualität und 
Sicherheit auf der anderen Seite wird 
also in den kommenden Monaten 
neu verhandelt werden müssen. Wie 
ist eure Meinung hierzu? Teilt sie uns 
mit, unter redaktion@salzstreuner.de.

Tschüss, Wolle! Im Alter von 67 
Jahren ist Wolfgang Wolle Ebert 
gestorben. Jahrelang hat der dip-
lomierte Sozialarbeiter die Kinder- 
und Jugendarbeit in Bad Salzuflen 
maßgeblich geprägt. Als Leiter des 
Jugendzentrums und Mitgestalter 
des @on! hat Wolle viele Salzufler 
in einer ihrer herausforderndsten 
Lebensphasen begleitet. Selbst 
nach seinem Ausscheiden aus 
dem öffentlichen Dienst, ist er in 
Bad Salzuflen präsent geblieben. 
Vor allem im Wirtshaus Lebenslang, 
in dem er bis zu seinem Tod mit an-
gepackt hat. Am 3. Oktober ist der 
HSV-Fan unerwartet verstorben – 
in Hamburg sagt man Tschüss!

KJ Fashion lädt ein. Seit fünfzehn 
Jahren vertreibt Katrin Aleksander-
Jungilligens bereits anspruchsvol-
le und vor allem fair produzierte 
Kinder- und Jugendmode über das 
Internet. Vor fünf Jahren ist der ei-
gene echte Shop in der Steege dazu 
gekommen. Zwei Gründe, die ge-
nug Anlass für eine Dankeschön-
Feier geben. Am Samstag, den 
27. Oktober wird es bei KJ Fashion 
daher neben der wärmenden Klei-
dung auch Warmes und Gutes für 
den Magen geben. Außerdem hat 
sich die engagierte Einzelhändle-
rin einige Aktionen für Kinder und 
Jugendliche einfallen lassen. Die 
Erlöse hieraus werden dem Kin-
derschutzbund gespendet. Gute 
Sache!

In Bielefeld wurden letzte Woche 
Szenen für den neuen Wilsberg-Kri-
mi gedreht – die ersten Folgen also, 
bei denen Bielefeld auch eine reale 
Rolle spielt und nicht nur als 
Running Gag auftaucht. 
Da wir als Lipper den Preu-
ßen ja in nichts nachstehen 
können, sollte Bad Salzuflen 
jetzt seine Stärken ausspie-
len. Geradezu prädestiniert 
wäre natürlich die Einbindung einer 
Kurschatten-Episode in so etwas wie  
Rote Rosen. Oder wenigstens GZSZ. 

Bei dem nun vorliegenden Haushalts-
planentwurf wäre vielleicht auch ein 
Wirtschaftskrimi denkbar. Oder eine 
Art lippisches House of Cards, schließ-

lich stehen irgendwann wieder Wah-
len an. Wenn man sich die Situation 
an manchen Straßen anschaut, wäre 
wohl auch eine Wiederauflage von 
Der 7. Sinn dringend geboten. 

Fast unbemerkt von der breiten Öf-
fentlichkeit vollzog sich hinge-

gen eine echte Soap Opera 
im Kurpark: Das hier frisch 
aus Herford eingeflogene 
Pfauen-Pärchen erfreute sich 

zunächst an sich selbst und 
seiner neuen Heimstatt, bis das 

Weibchen schwanger wurde. Dar-
aufhin zog er aus dem gemeinsamen 
Park aus und flog zum Golfplatz, wo er 
binnen kürzester Zeit Karriere machte 
– als inoffizielles Maskottchen. Inzwi-
schen nähern sich die beiden aber 
wieder an, wie man hört. Alles wie im 
richtigen Leben …

Stille Nächte in Salzuflen
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www.adrett-service.de

Adrett Gebäudereinigungs-Service GmbH
Siemensstraße 27  ■  32105 Bad Salzuflen  ■  Tel. 05222 57187

Hilfe im Haushalt, beim Einkauf, für die Unabhängigkeit
EINFACH GUT LEBEN.

Osterstraße 52 – 54  32105 Bad Salzu� en  Telefon 05222 9609090
info@hofbraeu-am-ostertor.de  www.hofbraeu-am-ostertor.de

Wir haben noch einige freie Plätze 
und Termine für die Weihnachtszeit.

Sichert euch euren Platzhirschen – 
für 1 bis 80 Personen.

Reservierungen unter Tel. 9609090

AUF DIE PLÄTZE, 
FERTIG, LOS!

Reservierungen unter 

Tel. 9609090

Gutowski GmbH • Gewerbepark Kachtenhausen 
Haferbachstraße 9 — 15 • 32791 Lage
www.gutowski-gmbh.de • Tel. 05232 3297

Wir suchen gute Leute …

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Gern per E-Mail (gutearbeit@gutowski-gmbh.de) oder Telefon.

ANLAGENMECHANIKER/IN
für Heizungs- und Sanitärtechnik

KUNDENDIENSTTECHNIKER/IN

gutearbeit@gutowski-gmbh.de

Letzte Seite // 8

PR-NOTIZEN INNENSTADT BEWEGT!

STREUSALZ – DIE GLOSSE
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